30.06.2008

Guten Abend Frau Hönig,

habe schon lang nix mehr von uns hören lassen. Uns geht es bestens. Wir sind ja nun schon eine Weile in der Hundeschule und es läuft prima. Man merkt, dass Thyra es zu schaffen macht, wenn viele Hunde auf einer Stelle sind. Anfangs hat sie die Hunde angebrummelt und die Nackenhaare gestellt, man spürt dass sie langsam versteht, dass sie auch unter vielen Hunden keine Angst haben muss.... Sie lernt sehr schnell und ist richtig wissbegierig. Sie liebt es im See (Hirschau, da dürfen Hunde zum Glück noch baden)und in Bäche zu baden. Sie fühlt sich pudelwohl. Chicco hat richtig gefallen an ihr gefunden. Er freut sich jetzt jedesmal wenn sie sich sehen. Meine Nachbarskinder kommen öfters in der Woche vorbei und spielen mit ihr, sie ist dabei richtig vorsichtig und lieb. Sie hört sogar auf die Kinder wenn sie z.B. Sitz machen soll. Thyra macht es Spass mit den Kinder zu üben sie wedelt dann die ganze Zeit, und die Kids sind stolz dass ich ihnen zeige wie es geht (Hundeschule... für Kinder). Im Kindergarten war sie auch schon mit dabei, die Kinder waren happy und Thyra hatte Spass. Die Kinder hätten Thyra am liebsten jeden Tag bei sich. Sie hat alle Herzen im Sturm erobert. Unsere Nachbarskinder haben extra für Thyra ein Theaterstück einstudiert und dies uns und ihren Eltern vorgeführt, Thyra ist der Star in unserer Straße. Echt süüüüüüüüüß! Es hat sich herausgestellt dass Thyra kurz bevor sie in der Tötungsstation gelandet ist Babys zur Welt gebracht hat, echt schrecklich zu wissen dass sie keine Mutter sein durfte und die Ungewissheit was mit ihren Babys geschehen ist.
Ich habe wieder einige Sachspenden beisammen(Futtersäcke, Katzenkratzbaum, Wolldecken, Spielzeug), würde sie dann an die entsprechende Adresse bringen.

Mein Partner und ich haben Mitte August 3 Wochen zusammen Urlaub, wir würden uns bereit erklären nach Spanien zu fahren um Hunde herauszuholen, falls Sie unser Angebot nutzen können wären wir sofort bereit. Wir würden dann auch die kompletten Spritkosten übernehmen vielleicht haben wir auch einen Transporter in Aussicht. Falls wir sonst irgendwie helfen können sind wir sofort zur Stelle.

es grüssen sie von ganzem Herzen Daniela, Oktay, Bianca und Thyra.

25.05.2008

Hallo Frau Hönig,

nun lebt unser Sonnenschein schon einige Zeit bei uns und es hat sich schon sehr viel entwickelt. Thyra und Chicco waren bisher jeden Tag zusammen spazieren. Dies hat sich bezahlt gemacht, denn mittlerweile gibt es kein geknurre mehr. Sie beschnuppern sich nun, und können ganz entspannt nebeneinander her gehen. Wenn beide im Garten wetzen können, gibt Thyra richtig Gas und fordert ihn immer wieder zum spielen auf, ihm ist das aber noch zu viel. Chicco akzeptiert sie in seinem Revier auch im Haus, sie akzeptiert ihn auch in ihrem Revier. Thyra ist ein richtig aufgewecktes Mädel das aber auch alles erkunden muss. Sie hat an Sicherheit und Selbstbewusstsein dazu gewonnen. Beim Spazieren gehen hatte sie sich immer sehr an Chicco orientiert und war dann auch kein bischen ängstlich. Sie ist nach wie vor ein unheimlich lieber und menschenbezogener Hund. Sie mag auch Kinder sehr gerne, wenn sie eine Katze sieht bellt sie und will schnell die Flucht vor der Katze ergreifen. Sie ist sehr gelehrig, macht schon Sitz und Platz und kommt auf Ruf zu einem, im Garten wie auch im Freien. Ich lasse sie noch an der Schleppleine, aber bald werde ich sie dann ableinen. Sie wiegt 21 Kilo und ist Kerngesund, ich war beim Tierarzt und habe sie durchchecken lassen. Sie hatte nur verstopfte Analdrüsen und die Impfung für die Imunität hatte noch gefehlt. Thyra war vor ca. 6 Wochen läufig. Die Tierärztin meint im Juni sollte ich sie Kastrieren lassen... Sie hat ein wunderschönes glänzendes Fell bekommen. Wenn meine Eltern Thyra einen Tag nicht gesehen haben, vermissen sie sie schon. Thyra bleibt auch ohne Probleme allein zu Hause, sie bellt nicht und zerstört auch nichts, ich lege ihr immer meine getragenen Socken ins Körbchen an denen sie dann schnuppern kann, wenn ich wieder komme, liegt sie ganz entspannt in ihrem Bettchen und hat meine Socken zwischen ihren Füßen. Wir alle sind überglücklich mit ihr und wie sich die Sache mit Chicco etwickelt hat. Liebe Frau Hönig, einen schönen Abend noch, es grüssen Sie die glücklichen Haslacher.
02.05.2008

liebe frau leukert, jetzt geht ein sehr aufregender spannender tag zu ende.
thyra liegt völlig entspannt auf unserem sofa. sie ist sehr neugierig und
zeigt bisher keine angst vor menschen, auch nicht vor männern. sie lag bei
meinem freund zwischen den beinen und schleckt ihn an den händen. bei einem
kurzen spaziergang war sie nur am schnuppern, einfach herrlich. die
nachbarskinder hat sie von der terrasse aus beobachtet, uns verfolgt sie auf
schritt und tritt. sie ist eine absolute traumhündin, und mit unserem
eifersüchtigen chicco wird es bestimmt auch bald klappen. vielleicht ist er
zusätzlich gestresst weil sein eigentliches frauchen im urlaub ist. meine
eltern sind sehr zuversichtlich, dass wenn sie wieder da sind es besser
funktioniert, da chicco eigentlich super sozial ist. thyra scheint mir
stubenrein zu sein, da sie ganz toll im garten pippi macht und bisher noch
nicht im haus. wir alle sind überglücklich, thyra schnarcht gerade und ich
sage gute nacht. vielen lieben dank, daniela.
